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Für meine wundervolle Tochter
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und alle anderen


zauberhaften Kinder.
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Ich würde mich sehr darüber


freuen, wenn du die Bilder


von Laras Erlebnissen in bunten


Farben ausmalst.


Deiner Fantasie sind hierbei keine


Grenzen gesetzt.


Viel Freude beim Zuhören, Lesen


und Ausmalen.


Deine Sophia [image: ]










• KAPITEL 1 •


Die kleine Lara ist fünf Jahre alt und geht in die Kita „Märchenwald“. Sie hat sehr lange, blonde Haare, grünbraune Augen und schon ihren ersten Wackelzahn.


Zu Hause lebt sie mit ihren Eltern in dem kleinen Ort Yuki. Dort gibt es viiiele Felder, große Wälder und Seen mit kristallklarem Wasser, in denen Lara nur zu gerne im Sommer plantscht.


Lara liebt Tiere – ganz egal ob Haustiere, Bauernhoftiere oder Tiere in der Natur. Am allermeisten aber liebt sie Hunde.


Sie ist ein sehr neugieriges und aufgewecktes Mädchen, aber auch manchmal ganz schön frech.


In den Kindergarten geht sie besonders gerne, weil sie mit ihren Freunden dort jeden Tag neue Abenteuer erlebt. Neulich haben sie Piraten gespielt – die Jungs haben die Mädchen vor den Meeresungeheuern beschützt. Lara spielte auf der Seite der Jungs mit, denn sie fühlte sich immer stark und wollte auf alle aufpassen.
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Es ist Nachmittag. Lara ist schon aus dem Kindergarten zurück und spielt auf dem Balkon mit ihrer Puppe. Heimlich nimmt sie Mamas Schminke und malt sich und Püppi damit ganz viele Blumen auf die Arme. Ohje, wenn Mama das sieht!


Beim Spielen vergeht die Zeit wie im Flug.


„Ab in die Wanne, ihr zwei.“, sagt die Mama am Abend zu ihr und Püppi. Aber das ist gar nicht schlimm, denn Lara liebt es zu baden. Anschließend gibt es Nudeln mit Tomatensoße – ihr Lieblingsessen.


Am Abendbrottisch fragt Mama Lara, ob sie Lust hat, am Wochenende einen Ausflug zu machen.


„Oh jaaa!“, ruft Lara freudestrahlend. „Wohin fahren wir denn?“


„Hmm, was hältst du davon, wenn wir eine Wanderung um den See in Madshil machen, richtig mit Picknick?“


Lara ist ganz außer sich vor Freude. „Juhuuuu, eine tolle Idee. Darf Püppi auch mit?“


Mama nickt, und Lara isst zufrieden ihre Nudeln weiter.


Schon ist es Zeit, Luki – das ist Laras Katze – Gute Nacht zu sagen. Dann bekommt Lara noch geflochtene Zöpfe. Das mag sie sehr, denn dann werden ihre Haare am nächsten Tag immer so schön wellig.
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Heute kann Lara gar nicht einschlafen. Sie ist so aufgeregt und überlegt die ganze Zeit, welche Puppe sie wohl morgen mitnehmen soll. Die kleine Miri mit den blonden Haaren? Oder doch die große Maja, die eigentlich noch eine Babypuppe ist?


Plötzlich geht die Tür auf.


„Schlafen, mein Schatz!“, ruft Mama.


Puhh, für einen kurzen Moment hat sich Lara ganz schön erschreckt. Aber nun dreht sie sich auf ihre Lieblingsseite, legt das Kissen mit den Hundefotos noch einmal gerade hin, kuschelt sich in die Decke und schließt die Augen.


Gute Nacht und schöne Träume.
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